
Als Betreiber eines 
"1ftäuterlandhofs" 

durften Margit und Peter Spaun aus der Hand
von Agnes Meichelböck (rechb) das vom Amt für landwirtschaft und Forsten in
lfuumbach initiierte Zertifi kat entgegen nehmen. Foto: Claudia Bader

Blockhäuser, Tipi
und Ahnengarten

Auszei ch n u n g Kräuterlandhof erhält Zertiflkat
des Landwirtschaftsamtes

Kettershausen/Zaiertshofen I clb I
Feierlicher Augenblick auf dem
,,Kräuterlandhof Spaun" in Zaierts-
hofen: Nachdem ihr südlich des
Kettershauser Ortsteils gelegener
Hof alle erforderlichen Kriterien er-
füllt, haben Margit und Peter Spaun
jetzt das Zefüfrkat zum Betreiben
eines,,Kräuterlandhofs" entgegen
nehmen dürfen.

Die Übergabe nahmen Agnes
Meichelböck vom Amt für Land-
wirtschaft und Forsten Krumbach

als Initiator dieser Qualifizierung
sowie Barbara von lü/artenberg vom
Amt ftir Landwirtschaft in Mindel-
heim vor.

Bei der anschließenden Besichti-
gung des mit gemütlichen Block-
häusern, Grillplatz, Tipi,,,Ahnen-
garten"r,,Kräuterhexenhäuschen"
sowie Obst- und Kräutergarten aus-
gestatteten Anwesens konnten die
Besucher vor Ort sehen, wie idyl-
lisch Ferien auf dem Kräuterlandhof
sein können.

Kräuterlandhof

Was einen modemen "Kräuterlandhof"ausmacht:
O Es sind mehr als 30 jeweils be-
schriebene Kräuter im Garten mit
Sitplat zu finden sowie ein "Kräuter-ort", ein "Kräutezimmef zum
Trocknen sowie zur Vonaßhaltung und
eine fahreszeitlich gestaltete 

"Kräu-tervitrine."
O Eine Bücherecke bietet interesante
Lektüre zum Thema Kräuter.
O Die Eigentümer des Kräuterlandhofs

haben ein umfangreiches Wisen
und einen großen Erfahrungscha?,
den sie an lnteresierte weitergeben.
O Informationsmatedal zu "Kräuter-landhöfen" (Vennstaltungen, Ter-
mine, gastronomische Partne6etdebe)
liegen in den Betrieben aus.
O Eine extem bewirßchaftete Fläche,
die als Streuwiese oderAlpweide
genuä wird, ist im "Kräuterhof" eben-
so vorhanden wie eine eigene Kom-
postierung. (clb)


